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HAUPTSATZ – HAUPTSATZREIHE 
 
 
Kennzeichen eines Hauptsatzes: 
 

 er muss Subjekt und Prädikat enthalten (ausgenommen ‚Einwortsätze’) 

 die Personalform steht an zweiter Satzgliedstelle 

 bei mehrteiligen Prädikaten bildet die Personalform mit dem Verb die Verbklammer 
 

z.B.: Er wird nach dem Kino erst spät nachhause kommen. 
                |__________________________________| 

 
 
 
Die Hauptsatzarten: 
 
Die verschiedenen Satzarten erkennt man leicht an den Satzzeichen: 
 
 
1. Aussagesatz: er endet mit einem Punkt; die Personalform steht an zweiter Satzgliedstelle: 

  

z.B.: Haustiere brauchen viel Bewegungsfreiheit. 
 
 

2. Fragesatz: er endet mit einem Fragezeichen 
 
a) Ergänzungsfrage:   
    auf die Frage kann nicht mit 'ja' oder 'nein' geantwortet werden;  
    am  Anfang steht ein Fragewort. 
   

     z.B.: Wann seid ihr fertig? Wohin willst du fahren? 
 
b) Entscheidungsfrage:  
    sie kann mit 'ja' oder 'nein' beantwortet werden;  
    die Personalform steht am Anfang des Satzes. 
   

    z.B.: Seid ihr schon angezogen? Gehen wir? 
 

 
 

3. Aufforderungssatz: er endet mit einem Rufzeichen und drückt einen Wunsch,  
eine Bitte oder einen Befehl aus; er beginnt mit der Befehlsform (Imperativ) des Verbs. 
 

z.B.: Lauf rasch zum Bäcker! Gib endlich Ruhe! 
 
 
 
 

Die Satzformen: 
 
1. Einfacher Satz: einzelner Hauptsatz, der zumindest aus Subjekt und Prädikat besteht. 

 
2. Zusammengesetzter Satz: Er besteht entweder  

 aus zwei oder mehreren Hauptsätzen (= Hauptsatzreihe oder Satzverbindung), oder  

 aus einem oder mehreren Hauptsatz und einem oder mehreren Gliedsätzen (= Satzgefüge) 
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Die HAUPTSATZREIHE – die SATZVERBINDUNG 
 
 
Die Hauptsatzreihe besteht aus zwei oder mehr vollständigen Sätzen (jeder enthält Subjekt und 
Prädikat), die durch Beistrich, Strichpunkt getrennt oder durch ein Bindewort verbunden werden.  
 

          z.B.: Sie möchte eine Radtour machen, ihr Freund will mitfahren. 
 
 

Wir unterscheiden also zwei Arten der Satzreihe: 
 
 

1. eine lose verknüpfte Satzreihe (die Hauptsätze werden nur durch einen Beistrich, Strichpunkt 

getrennt) 
 

2. eine durch ein Bindewort verknüpfte Satzreihe 

 
 

Je nach der Art des Bindewortes unterscheiden wir: 
 
 

 anreihende (folgernde) Satzverbindungen: 
 

z.B.: Sie muss zuerst ihr Mutter fragen, und dann wird sie mich anrufen. 
 

Bindewörter: und, auch, außerdem, überdies, ferner, sowohl - als auch, nicht nur - 
sondern auch, weder - noch, teils - teils, einerseits – anderseits 
 

 

 ausschließende Satzverbindungen: 
 

z.B.: Du musst das Gesetz befolgen, sonst wirst du bestraft. 
 

Bindewort: oder, entweder - oder, sonst, andernfalls 
 

 

 entgegensetzende (entgegenstellende) Satzverbindungen: 
 

z.B.: Sie wollten früh aus dem Haus, aber man vergaß sie zu wecken. 
 

Bindewort: aber, doch, jedoch, dennoch, sondern 
 
 

 begründende (kausale) Satzverbindung: 
 

z.B.: Sie kam zu spät zur Schule, denn der Bus hatte eine Panne. 
 

Bindewort: denn, nämlich, daher, deshalb, deswegen, folglich, trotzdem, sonst 


